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UolheMM
«rpigSprttS: « irrtchöhrltch 1 Mk . 60 Pf».

Am Reichsgebiet 1 Mk . 90 Pf» , ohne Bestellgeld.
SisrückrmgSgebühr : Die viergrspaltene Zeile ob«

deren Raum IS Pfg ., Reklamrzeüe SO Pfg.

81.
Bor einem J«hre.

». «pril 1917 .
Orßeesrich-Vnßarn »nd Bulgain»» d« ch«n di,

diplomatischen Be,ichun,e , »« dx » erri» . Staaten«d . — Ren «, »»griff der Uranus« bei laffa»,
KHl»rschl«, »». —. A» « ittelmee , , e»«rdi»»S 11
Dampfer «ud 1» Segler »ersenkt .

Wo« Wettkrieg.
D« dentfche Tagr-ßnicht.

WT .B . Großr - Hauptguartier , 7 . April ,
vormittag » . (Amtlich .)

Westliche » Kriegsschauplatz :
An de» Schlachtfront entwickelt»« sich

«« Nachmitt «» hestiße Feuerktmpfe , denen
starke en»lische und französische Angriffe an
de» Anere und Lore folgten . In dichte «
Massen vorstürmende englische Regimenter
brachen nördlich oon Beaumont — Hamel
»nd v»r unserer Brückenkopsstellungbeiderseit»
»an Albert zusammen .

Südlich van Biller - Bretonneuz
Armen bereitgestellte Eturmtruppen des Fein¬
de- in unserem Feuer nicht zur Entwicklung .

Van andern Frante » neu herangesührte
französische Divisionen stürmten auf dem West-
«fe» der Xvre zwischen kastel und Mailltz ,
»stlich »an Thory , bei Eantigny und fünf
mal beiMesnil vergeblich an Unter schwe»-
ste» Merlusten find ihre Angriffe »ielfach nach
«ach erbittertem Nahkampf geschmiert.

Truppen der Armee de- General - » an
Boehn griffen gestern früh die feindlichen
Stellungen auf de« Südufer de» Oise bei
Amigutz an . Während sich Teile den Ueber-
gang übe» den breiten , stark versumpfte «
Oise - Abschnitt erzwangen und die Var¬
städte von Thauntz erstürmten , nahmen an¬
dere Truppen im Angriff von Osten he» die
starken feindlichen Stellungen bei Lmigntz
und am Nordostteile de- Walde- van Tauzy .
Wir erreichten die Linie Bichancourt —
Autreville — Nardrand von Barisi - .
Durch da- überwältigende Fener unserer Ar¬
tillerie »nd Minenwerfer erlitten die Fran¬
zosen hohe blutige Verluste . Bisher wurden
mehr al- 14- 0 Gefangene eingebracht .

Zur Vergeltung für die anhaltende Be¬
schießung unserer Unterkünfte in Laon wurde
die Beschießung von Reims fortgesetzt.

Auf dem Ostnfer der Maas brachte ein
Urkundung -vorstaß bei Beaumont 70 Ge¬
fangene und 10 Maschinengewehre ein.

JmLuftkampf wurden gestern 1» feind¬
liche Flugzeuge » ßgeschossen .

Rittmeister Freiherr » on Richthafen
errang seinen 76 . , Leutnant Udet seinen
24 . Luftfieg.

» azedanisch« Front :
Ln Barfeldkämpfen am Wardar und

Dairan - See wurden einige Griechen, Frau -
zase» und Engländer gefangen.

Ban den audereuKrieg - schanplttzeu
nicht- Neue- .
De « 1 . Generalquartiermeister : Lndendarff

Hi « deutschen Aßendbericht ».
W .T .U . Berlin , g . April , abend» . (Amtl .)
Bon dem Schlachtfelde zu beiden Seiten

der Samme nicht - Nene- .

(Tageblatt)
mit amtlichem VerkündigungSblatL für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung, Druck und Verlag von Adolf DupS,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. SS4.

Anzeigen- Annahme bis 10 Uhr vormittag-,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

« orrtag, Le» 8. April 1918. 89. Jahrgang
Französische Angriffe auf dem Westufer

der Aare schsiterteu.
Südlich van de» Oise find wir in die

feindliche Stellung bei AmienS ringedrungen .
W .T .B . Berlin , 7 . April . , abends . (Amtl .)
Auf dem Südufer de, Oise brachte die

Weiterführung unserer Angriff « nene Er¬
folge . Pierremande und Falembrah
wurde « genammen .

D rutsche Morte
deutsche Taten

« , SEGchsPrG « » « «M dw-» iVWW«»«»
dar und Swaw» -« ,« : dt« L».

a> di« Orvtztat «» naWvtNxiW
stßMD»«, dsuntt i» d « r tz » l « «t dt«
PM - ixfA- ««» d«r A»m>p«a i« Z«>d« »l«
Mahn »»» di « » 1 für di« A »ich»»»» » .
«sticht Bw acht «« » rl »» « - Anl »itz «.

Berlin , 7 . April . . Echo de Paris * meldet
einer Genfer Nachricht der . Deutschen Tages¬
zeitung * zufalge : Der wachsende feindliche
Druck in Richtung Amiens zwingt die
alliierte Heeresleitung zur Vervollstän¬
digung ihrer strategischen Maßnahmen .
Auch ein etwaiger Verzicht auf daS im
feindlichen Jener liegende AmienS — wenn
dieser Verzicht erwogen werden s»Lte — würde
die allgemeine strategische Lage nnr wenig
ändern . Seit drei Tagen steigert sich die
feindliche Beschießung aufAmienS , es
falen durchschnittlich in der Stunde 20 Gra¬
naten auf die Stadt . Luch St . Just und
St . EstreeS westlich von Lompiegne « erde«
schwer beschsssen . An der belgischen Front
nimmt die Vergasung zü . Wir stehen jeden¬
falls v » r neuen gewaltigen Angriffen
de - Feindes .

W .T .B . Berlin , 7 . April . Die große
Beute . Erst laufen bei der Intendantur
langsam die Meldungen über die Beute ein.
Die Engländer haben die reichen Bestände
weder fartfchaffen noch vernichten können. E»
wurden erbeutet : In Notzon 200 000 Liter
Wein , 4000 WohlachS, 100 Kraftwagen mit
reiche« Zubehör und Ersatzteilen, 200 Feld¬
küchen, 220 Fahrzeuge , Tragsättel im Werte
von 10000 Mk. sowie viel Geschirr , 30-
Zentner Weizen, 360 Zentner Hafer , 100
Spitzzelte, ein großer Lag« mit SanitätS -
« aterial , ferner die Verpflegung für eine
Division auf mehrere Tage . Desgleichen
wurde au- erbeuteten Beständen in Mont¬
didier zwei Divisionen , in Ha« eine Division
verpflegt . In Roye fielen ein Häutelager mit
ungezählten Rind - und Schaffellen und
Tausenden »on Kaninchenfellen in deutsche
Hand ; in Montdidier ein bedeutendes Leder-,
Leinen- und Hanflager und riesige Weinoor -
räte . Englische Bestände in Ha« lieferten
die Verpflegung in Kake- , Wein , Datteln und
5- Tonnen Kartoffeln für die deutschen La¬
zaretts . I » NrSle erbeuteten die Deutschen
ein «mfangreiche- Lager an Unterkunfts¬
material , Zimmer - und AuSstattungSgegen -
stände . Gndl,S ist die Meng » von Mäntel «,

Decken, Gummimänteln und Zelten . Die
Beutezählung nimmt viel Zeit in Anspruchund wird fortgesetzt.* Berlin , 6 . April . Der Newyorker
Mitarbeiter der . Times * sagt , daß da- ameri¬
kanische B»lk von den britischen Behörde»
größere Offenherzigkeit in den Berichten über
die große Schlacht in Frankreich verlangt . Die
nebelhaften englischen Berichte machen in
Amerika den Eindruck, als ob die Deutschen
viel größere Erfolge erzielt hätten .

WT .B . Berlin , 7 . April . Die Be¬
schießung von Laon dauert an . Vom
2R . März bi» 6 . April sind 3000 Granate »
in die Stadt gefallen . Täglich werden einige
Zivilisten von den Granaten ihrer Landsleute
getütet . Nachdem am Ostermontag 11 Per¬
sonen eine- Leichenbegängnisse- zerrissen
wurden , können die Opfer nur noch nacht¬
eilig und ohne Geleit zum Friedhof geschafft
w«rden . Lie Stadt verfällt immer mehr .
Wahl - und ziellos schießt der Franzose drauf
loS . In der Nacht vom 5 /6 . April trafen
mehrere Schüsse das Hospiz, wo 80 alte
Weiblein einen friedlichen Lebensabend er¬
hoffen. Andere fielen in das Krankenhau - ,wo 200 Kranke, meist Kinder und Frauen ,
liegen . Man war gezwungen , die Kranke»
nunmehr in einem feuchten Keller zu bergen .
Die einzige Hoffnung der Laoner ist, daß ei»
deutscher Sieg die Kampflinie wieder weiter
von der Stadt entfernt . Von der Einsicht
und de« Mitleid der französischen Heere- -
leitnng hoffen sie nicht- mehr .

W T -B . Kiew , « . April . G .F .M , ».
Eichhorn ist gestern hier eingetroffen , um
den Oberbefehl für die in der Ukraine befind¬
lichen deutschen Truppen zu übernehmen .

W . T . B . Berlin , 7 . April . (Amtlich.)
Neue Unterseeboots erfolge im Sperr¬
gebiet um England : 18VVV B .R .T .
Unter den versenkten Schiffen befand sich der
englische bewaffnete , stark gesicherte Dampfer
. Boorara * (657» B .R .T ), der einen Pferde -
tranSport nach Frankreich an B »rd hatte ,ferner ein durch zwei Zerstörer gesicherter,ebenfalls bewaffneter Tankdampfer . Beide
Schiffe wurden im östlichen Teile de »
Aermelkanal » versenkt .

Der Chef des AdmiralstabS der Marine .

Hages - MeuigLsiLen .
Bade«.

A- » urlach , 8 . April . Obergefreite «
Fritz Weilmünster »on hier bei einem
Landwehr -Fußartillerie -Batalllon erhielt das
Krieger - Ehrenzeichen in Eisen ; deo-
selbe ist bereit - im Besitze des Eisernen Kreuze»2 . Kl. und der Hessischen TapferkeitSmedaille.

^ Durlach , 7 . April . Dem Landsturm¬
mann Christian Schmidt »on hier bei
einem Landwehr - Infanterie - Regiment wnrde
die Badische silberne Verdienstme¬daille verliehen.

4P Dnrlach , 7 . April . Eines de» dienst-
ältesten Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr
hier , Landwirt Friedrich Ammann , wurde
gestern nachmittag zur letzten Ruhe bestattet .
Volle 50 Jahre gehörte der Verstorbene akti»
dem hiesige « Korps an «nd e- war ihm »er-



möge einer guten langjährigen Gesundheit er-
möglicht , sich bis in sein hohes Mer als
Feuerwehrmann bei der S . Kompagnie be¬
tätigen zu können. Mit umflorter Fahne er¬
wiesen ihm seine Kameraden die letzte Ehre ,
während das Kommando mit Mederlegung
eines Kranzes dem Verstorbenen einen herz¬
lichen Nachruf widmete .

ch Durlach , r . April . Gestern wurde
der 42 Jahre alte Fabrikarbeiter St . wegen
Verbrechens gegen § 173 RSt .G .B . ver¬
haftet .

— Wir machen unsere Leser aufmerksam,
daß ihnen in den nächsten Tagen durch den
Briefträger ein -künstlerisches Werbeblatt zur
8 . Kriegsanleihe zugestellt werden wird . Der
Entwurf der Vorderseite , darstellend ein an¬
sprechendes Bildnis einer jungen Frau , die
ihr Töchterchen auf dem Arm hält , stammt
von Professor Richard Winckel in Magdeburg .

-Lv Stupferich , 8 . April . In der Nacht
von SamStag auf Sonntag ist in dem An¬
wesen der Ludwig Lecker Witwe gegen
12 Uhr Feuer ausgebrochen , dem die Oeko-
nomiegebaude und das Wohnhaus zum Opfer
flelen , wodurch ein Schaden van einigen Tau¬
send Mark entstanden ist . Die Entstehungs¬
ursache ist bis jetzt unbekannt .

^ Wössingen , 8 . April . Das s . Zt .
dem Landwirt August Koppelsröder
entwendete Vieh wurde in Eggenstein
in einer Wirtschaft ermittelt und dem Eigen¬
tümer wieder ausgefolgt . Als Täter soll ein
aus Wössingen gäürtiger Vizefeldwebel er¬
mittelt und bereits festgenommen sein .

* Eine Kundgebung Herzog Al -
trechts von Württemberg . „Die Grenz -
wacht"

, die er dem Verein Deutscher Zei¬
tungs -Verleger zur Verfügung stellte, erinnert
das deutsche Volk mit eigenen Worten an die
treue Wacht , die seine Truppen an der heiß-
umstrittenen Grenzmark Elsaß-Lothringen schon
seit beinahe 4 Jahren mit zäher Ausdauer
halten . Der unerschütterlichen Grenzwacht der
Heeresgruppe des Herzogs Albrecht ist es mit
zu verdanken, wenn deutscher Boden vor einem
erneuten Einfall der Franzosen verschontblieb .
Unser Hindenburg Hst es wiederholt ausge¬
sprochen , daß nur die unerschütterliche Mauer
unserer Verteidigung im Westen, den SiegeS -
zug unserer Truppen im Osten und im Süd¬
osten ermöglicht . Der Friede im Osten ist ge¬

Bekanntmachung
für Selbstversorger mit Brotgetreide .

Laut Verordnung des Bundesrats darf ein Selbstversorger mit
Wirkung vom 1 . Aptil an bis auf weiteres im Monat statt bisher
8,b Kilo Brotgetreide (also täglich 283 Gramm Getreide oder 266
Gramm Mehl ) » rrr » och -8»5 Kilo Brotgetreide (also 216 Gram «
Getreide oder 283 Gramm Mehl ) verbrauchen . Die Brotgetreide -
und Mehlmengen , die vor 1 . April aus Mahlschein freigegeoen und
am 1 - April rechnungsmäßig noch nicht verbraucht sind , sind ent-
sprechend zu strecken . Wer sein Mehl zu früh verbraucht , erhält vor
Ablauf der gesetzmäßigen Frist auf Letue» Aak einen neuen Mahl¬
schein oder Brotkarten .

Landwirte , die i« der Landwirtschaft selßß « Itarßeite » , können
während der Frühjahrsbestellung und während der Heuernte Schwer¬
arbeiterzulage erhalten .

Anträge sind bei der Kartenstslle Rathaus — Zimmer s —
täglich von 8 bis 1 Uhr zu stellen .'

Aurlach , den 2 . April 1918 .
Iss SürOerWeisteramt .

sichert und wieder hat unser tapferes Heer im
Westen in schnellem SiegeSzug größte Erfolge
errungen , zu denen die Greuzwacht in den
Vogesen ihr Teil beigetragen hat . Danken
wir es den Helden, die so treu die Grenzwacht
halten , dadurch, daß wir Kriegsanleihe
zeichnen.

Deutsches Reich.
Berlin , S . April . Staatssekretär von

Kühlmann ist , wie der „Lok . Anz .
" hört ,

gestern wieder nach Berlin zurückgekehrt, nach¬
dem er am Donnerstag in Karlsruhe mit dem
Kaiser zusammengetroffen war und ihm
Vortrag gehalten hatte . Wie verlautet , hat
es sich dabei um den FriedenSschluß mit
Rumänien gehandelt .

W .T .V . Berlin , 8 . April . Das Nrmee -
verordnungSblatt veröffentlicht einen kriegs¬
ministeriellen Erlaß , wvnach bis zum 30 .
April spätestens die im Jahre 186S ge¬
borenen , auf Grund der Landsturmaufrufe
zu den Fahnen einberufenen Landsturmleute
zu entlassen find, sofern sie nicht freiwillig
im Dienst bleiben wollen . Dementsprechend
ist von der Einberufung solcher Leute in Zu¬
kunft abzusehen.

Hmk «> iie AMI
Bei den ungeheuren Kämpfen an der West¬

front haben die Hu»de durch stärkstes Trom¬
melfeuer die Meldungen aus vorderster Linie
in rückwärtige Stellung gebracht . Hunderten
unserer Soldaten ist durch Abnahme des
MeldegangeL durch die Meldehunde das Leben
erhalten worden . Militärisch wichtige Mel¬
dungen sind durch die Hunde rechtzeitig an
die richtige Stelle gelangt .

Obwohl der Nutzen der Meldehunde im
ganzen Lande bekannt ist , gibt er noch immer
Besitzer von kriegsbrauchbarsn Hundeu . welche
sich nicht entschließen können, ihr Tier der
Armee und dem Vaterlands zu leihen !

Es eignen sich der deutsche Schäferhund ,
Dobermann , Airedale -Terrier und Kottweiler ,
auch Kreuzungen aus diesen Rassen, dis schnell ,
gesund, mindestens 1 Jahr alt und über 50
Zentimeter Schulterhöhs sind , feruer Leon-
berger , Neufundländer , Bernhardiner und
Doggen . Die Hunde werden von Fach¬
dresseuren in Hundeschulen ausgebildet und
im Erlebensfälle nach dem Kriege an
ihre Besitzer zurückgegeben . Sie er¬

halten die denkbar sorgsamste Pflege . Sie
müssen kostenlos zur Verfügung gestellt » erbe ».

An alle Besitzer der vorgenannten Hunde¬
rassen ergeht daher nochmals die dringend »
Witte : Stellt Eure Hunde in den Dienst
d es Vaterlandes !

Die Anmeldungen für die Kriegs -Hund»-
Schule und Meldehnndschulen sind zu richten
an die Inspektion der Rachrichtentruppen ,
Verlin V,Kurfürstendamm 152, Abt . Melde¬
hunds _ — _

Neueste Drahtberichte .
Her deutsche Tagesbericht.

W .T .B . Großes Hauptquartier , 8 . April ,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
An der Schlachtfront zu beiden Seite »

der Somme blieb die Gefechtstätigkeit auf
Artilleriekämpfe beschränkt.

Leilangriffe der Engländer im Walde vo»
Hangard , der Franzose » bei GriveSneS
scheiterten unter schweren Verlusten .

Auf dem Südufer der Oise zwangen un¬
sere Erfolge vom 8 . April den Fei »d , »och
in den Nacht vom 8 /7 . April Teile sei»»r
Stellungen zwischen Bicha » c » urt u»d Ba¬
ris iS zu räumen . Gestern führte » wir unsere
Angriffe fort und » arfen den Feind nach Ein¬
nahme oon Pierre « and e und Folem -
brah auf dem westlichen Ufer der Ailette
zurück .

Von Bichaneourt an der Oise entlang
nräckgehende feindliche Kolonnen wurden am

ordufer d«S Flusses von unserem Maschmen-
gewehrfeuer fla»Aerend gefaßt und unter
den schwersten Verlusten zusammengeschoffen.

Die am Osthang des Waldes von Louch
und über Barisir vorstoßenden Truppen er¬
stürmten den Bergklotz nordöstlich oon Fo -
lembray und drangen bis verneuil vor .
Die Zahl der eingebrachten Gefangenen hat
sich auf mehr als 2000 erhöht .

Bor Verdun am Abend anflebender
Feuerkampf . _

Rittmeister Freiherr von Richthofen
errang seinen 77 . und 78 . , Leutnant Wenk -
hsff semen 28 . Luftfieg.

Gmeiudtvßrimschl «- fm dar Zatzr 1918 betr.
Die Schlußberatung über den Entwurf des Voranschlags für

das Jahr 1918 findet am
D »e»st»g, ve» 1V. April Vs. Js ., «achmlttagS 5 Uhr,

im Rathaus — Zimmer Nr . 7 , 3 . Stock — statt .
Zur Mtwirkung werden diejenigen Steuerpflichtigen , deren um¬

lagepflichtige Steuerwerte und Einkommen zusammengerechnet soviel
Umlage zu tragen haben wie 100000 Steuerwert , mit dem An¬
fügen eingeladen , daß es ihnen fteisteht , ihre Einwendungen bei der
Beratung vorzutrageu oder zum Anschluß an den Voranschlag schrift -
lrch zu übergeben .

Dur lach , den 0 . April 1918 .
Mer Gemeinverat.

Städtischer Uerkauf.
Weichkäse morgen nachmittag an de« Buchstaben l ..
Durlach , den 8 . April 1918

Kommuualverbanv Durlach» Ltavt.

Von den übrigenKriegSschauplätzc »
nichts Neues .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .

Uolizsillunds .
Nach unseren Wahrnehmungen werden die Bestimmungen über

die Einhaltung der Polizeistunde in letzter Zeit von den hiesigen
Wirten nicht durchweg beachtet.

Wir sind genötigt , künftighin gegen Wirte , die sich einer Ueber-
tretung der Polizeistunde schuldig machen, sowie gegen übersitzende
Gäste polizeiliches oder strafrechtliches Einschreiten heäcizufähren .

Durlach , den 4 . April 1918 .
Das AMvHevrrrersterarrrL.

Avgaöe vo» Brennholz Vetr.
Im Februar ds . Js , wurde in der Mittelmühle hier an die

hiesige Bevölkerung kurzgesägteS Anfeuerholz zum Preise von 3 >48
für den Zentner abgegeben . Bei der Festsetzung des Preises von 3 >48
war beabsichtigt, Hart - und Weichholzgemischt zur Ausgabe zu bringen .
Wegen Mangel an Hartholz wurde nur Michholz abgegeben ; infolge¬
dessen war der erhobene Preis von 3 pro Zentner zu hoch . Der
Gemeinderat hat den Preis für das bis jetzt abgegebene Holz auf
2,30 ^ festgesetzt und zur Herbeiführung einer Einheitspreises be¬
schlossen, den Differenzbetrag von 70 Pfg . pro Zenter zurückzuvergiiten.
Die Rückzahlung der überhobenen Beträge findet am

Mittwvch , ve» 1«. Vs. MtS ., »«chmittag» v»« 2 G Uhr,
im Saale des Gasthauses zur Krone statt .

Wir machen die Empfangsberechtigten ausdrücklich darauf auf¬
merksam, daß die Auszahlung nur in der vorgenannten Zeit erfolgt
und Ansprüche, an die Stadt nach dieser Zeit nicht mehr berücksichtigt
werden können, vielmehr angenommen wird , daß aas einen Rückersatz
verzichtet wird .

Durlach , den ö . April 1918 .
Der Gemeirrverest.

Kleineres Ha « 8 mit Garten ,
Hof, Waschküche und Schwemestall
wegen Wegzugs zu verkaufen . Näh .

Vfinzstr «ste 8.
Daselbst ist ein Nivellier -J » -

str»« ent und eine Kopierpresse
zu verkaufe».

x«8tsn»sgsn,
ner geeignet , zu verkaufen . Zu er¬
fragen bei Fr »h » meyer , Kaiser¬
hof in Durlach ._

«wxüedlt
Lobsokar,



IS70LI entwand das geeinte Deutschland den welschen Krallen urgermanischesLand — Llsaß-Lothriugeu, einst geraubt , als unser Vaterland in inneremHader« «chstos nach außen war . Englands Neid und Frankreichs blinder Hatz beschworen neuen
Krieg heraus. Deutsche Streiter jeden Alters aus Rord uud Liid stehen schirmend als lebender
Seeuzwall vor «usern Sauei ». — Heimischer Herd und Hof ist frei von feindlicher Gewalt ;« WOstli -t, wenn auch unter schweren Lrbensbedingungen, gehen Städter und Bauern ihrem

nach. — Wltzt Shr im Elsaß, in Lothringen, in der Pfalz , au den Äser« - es Rheinesbas Neckars, was es bedeutet, den Zeind im Land zu habe«? Erzähle« Euch zerstörte«icht germg «me jener Zeit deutscher Uneinigkeit ?" Wißt Shr , die 2hr täglich das
Dmmcrn der Kanonen hört , was es heitzt, stets gewärtig eines Lbertegeuen AngriffesI» M,» "sichtliche« Atut. im Kamps gegen zähen Zeind und tiickijche Raturelemeute , Jahr fürZope d» ch zuhatte« ? — «Deutschland muß leben , auch wenu ich sterbe-, das ist die über-

MWWW «« es jede» der Streiter am Bogesenkamm, von der Saar bis zur Maas . Aber der"
di st»e« « etchistorhchen A,g *st!age» geschloffeneBurgfriede «, derD « chchla»d in seiner
«MlWe « Einigkeit sah, er ist gefährdet . Unsere Zeinde , die uns militärisch «icht vernichten
idliame«, setz« , er»e»< ihr , Haffnnvg aus dmrtsch » Uneinigkeit . Doch es vertrant der deutscheSatdat >ck»»« Bruder daheim , daß auch er diese auf Uneinigkeit berechnete feindliche Offensive
Pagemch ainuetzrt . — « a ist an der Zeit, unseren Zeind« , die rechte Antwort zu geben : «Gut« ab Blut dam Batautaudel - Gebt 2hr dem Heere die Waffen zum Endsieg durch ein-

bai der Nri^ a- 'Änleihe ! Wie halten indessen die Greuzwachtl

Beamter sucht in angenehmer
Lage eine der Neuzeit entsprechende3—4 ° Zimmer - Wohnnng uns
1 . Juli . Ausführliche Angebote
nimmt der Verlag dieses Blattes
unter Nr . 245 entgegen ._

Z - UmKlerwohimns ,
parterre »der 1 Treppe hoch, in
gutem Hause per 1 . Rai oder
später zu mieten gesucht . Angebote
unter Nr . 252 an den Verlag d . Bl .

10 Hink Mhmio
'

demjenigen , der mir eine schöne,
sommerliche 3 —4 - Zi « « erwoh -
«nng mit allem Zubehör auf
1 . Juli oder früher hesvrgt . Ett¬
lingerstraße oder deren Nähe . An-
8ehrte an A. Knapp , KarlS -
rnhe, Echützenstraße 12, 3 Tr.

Zum 1 . M «i »nt möblierte »
Dimmer in besserem Hause ge¬
sucht . Angebote unter Nr . 253 au
den Verlag d . Bl .

Hnrlach .
Areiwilkige Kausversteigernng

Fmu Christian Lerch Witwe , Luise geb . Langenbein
hi«r , Lammstraße 27 , läßt da» »«chbeschriebene HruSgrundstück hiesiger
OemurkuuD um
^ Mittwoch , den 1«. April ». I ., nachmittags 2 Uhr,im GeschüftLzimmer des NutariutS Durlach 1, Amtsgerichtsgebsude
Zimmer Nr . 9. öffentlich zu Eigentum versteigern , nämlich :

La^ rbuch Nr . 220 . 2 » 33 gm Hosta ' te im Ortsetter mit
darauf stehendem :

» . Wohnhaus mit Einfahrt und Belknkeller ,
b . emstöckigen Oekouomiegebäude mit Kammer und gewölbtem

Keller,
Hand Lammstraße Rr . 27,

es. Nr . 21» . as. Nr . 222 .
Die Bersteiserrmgsbedingungen können in der Kanzlei des

Notariats ! eingesehen werden .
Durlach , den 4 . April 1918 .

I .

alle Flecken im Gesicht beseitigt
spurlos tr ^ « r« , ,<> «! !» " . Nur

in der
Adler - Drogerie

PtWlP M WlVllshMMI.
Bei der am 30 . März d» . 8s . stattgehabten Auslosung der auf

1 . November ds . Js . zur Heimzahlung gelangenden Schuldver¬
schreibungen des AnlehsnS der Stadt Durlach vom Jahre 1906
wurden gezogen :

lüt ^ 43 zu 50S0 -äl,
lüt . L 128 , 19b , 207 . 230 zu je 200» -H,llt . 6 SO , 384 , 423 , 470 , 481 , 491 , 520 und 591 zu je 1000
lät . v 37 , 100 , 122 . ISS , 17» , 212 , 366 und 412 zu je 500
Lit . ü 84 zu 200 -H.
Die Inhaber der Schuldverschreibungen » erden hiervon mit dem

Anfüzen in Kenntnis gesetzt , daß mit dem 31 . Oktober dS . Js . die
Verzinsung der gezogenen Stücke aufhört ; deren Einlösung kann bei der
Stadtkasse Durtsch , bet der paeußischeu Ceutralgenosseuschastskasse in
Berlin und beim Bankhaus Delbrück , Schickter u Co . in Berlin er¬
folgen .

Von den früher zur Heiwzahluug ausgrloflen Schuldver¬
schreibungen wurde bis heute nach nicht emzeiöst.

lüt . 6 87 und 528,
lüt . v 3,1 .
Durlach , den 5 . April 1918 .

Per Gemeinderat :
vr . Zierau .

IV» ssü«v8
6 ar »1«rte 8oiä«, - naü ^ oilvbleiäsr

8»iä «n» ^Lebeukleiäer , 8siäeu - »nck Noirö -^aeb «»
ImprLx». 8«iä «n>, Rips- unck l -ocksoniLntsl

8e!s «sröak «, 8eiü«»k! useu, 8eiäo»-8port -^»ebeo
^ »ebeubleicker , köekel ,

in uuä ^avtLsiestollku
7A1I-, 6bilkou- , "7oi !e-, 77oll - uns Aasebblvse «.

Kross« — Xsiue Usäsuspeseu.
A«stä«>iß»r Arbeiter

kann Kost und Wohnung er¬
halten Amalienstr . 17UI .

8il «ovIikkltS Watt
mit separatem lungang sofort zu
verm Wilhelnftr . 9 , 3 St r

Gofncht » erde« : Bierbrauer , Former, Friseur, Heizer, Glaser,Küfer , Maschinenschlosser, Huf- und Wagenschmied, Schreiner , Schuh¬
macher , Tatzlöhner , Hilfsarbeiter , Metalldreher , Dienstboten , Köchin,Gartemirbriterinnen , Gürofräulein ( Maschineuschrerberin ) , Hilfs¬arbeiterinnen .

Offene Lehrstelle« : Schreiner, Former, Sattler- und Tapezier,Blechner und Installateur , Handschuhmacher, Bauschlosser, Bäcker,Metzger, Kaminfeger , Orgelbauer
Lehrstelle« werde« ges«cht : Elektrotechniker, Feinmechaniker,Schuhmacher .

SM AüeitSstst . HiWriMelSMe Sittlich.
Kaninchen

Knnge KaHuen
Suppenhühner

empfiehlt
EZsiLLL '

Soflieferant .
5sh » srr » üsster kiohs- u-krtrsht als
öaä6ru8Ltr bei k^er»s6»«ricr»ub»uZei>

ölu« «»- l)rox;6ritz

die auch Hausarbeit übernimmt ,in klei»en Haushalt gesucht.
Frau Dipl . - Jng . Brunner ,

geb. Wmterhrlt ,
MMevdera « .

«« lW MW».das kochen kann , in GeschäftsHaus
gesucht .

Frau Diefenthüler ,
Ettlingen , Rastat-erstr. 10

W Ntttzes o-er KM
für häusliche Arbeiten sofort gesuch!

Lerreußr . LI . K« rte »häus .
E» e einzelne Dame mu Be

tienung sucht aul 1 . Juli eine
Wohnung van 3—4 Zimmern ,
womöglich mit Veranda , in freier ,
sonniger Loge . Angebate nimmt
entzogen Inspektor A r «i ne e r ,
Ettlmaerstraße 19
5snersi «ff' » ssvk - u. 8l »i»kiii>f»
u»8eb »ä1. kür ^ likeks, ?»Ic. 30
F » l kj1um » -OraL«rie.

SMAMGL -LLSSV ,
2 Jahre alt , frisch gelammt , zu
verkaufen . Zu erfragen im

Gasthaus zum Adler.
FrlliRS Lohasksr , lllu« »»-vr«xeris

werden repariert
SrmtireiMik Leoshsr- Mohr.

Ern 4rädrrrger starker

WUllMSSW
wird zu kaufen gesucht . Zu
erfragen im Äierlag dieses Blatte s .

Gebr . kleines Wägelchen oder
Kinderwagen zum Preis von
8 — 10 zu kaufen gesucht . Näh .
bei Beit , Lammftraße 38 ._

Ern gut erhalten . Tafelklavier ,
sowie eins Guitarre - Zither ,
Saccordig , uud eine gut gespulteital . Mandoline zu verkaufen.
Anzus«hen abends von 6 —8 Uhr

Aehntstraße S . 3 . St.
Schön mövl . Zimmer an

ruhigen Herrn sofort oder später
zu vermieten

« ilhelmftratze 7 M rechts .

Gut M !iertes Mmer
auf 1 . Mai ev . auch früher zu
vermieten

Sophienstratze 111 , Seitenbau.
Schöne geräumige

6 - 3wmerwohnunß
aus 1 . Juli zu vermieten . Näheres

Hanptstr . « 6 » im Laden .
Litßlwßiwrrier hlsrßispruösl .
8vk « « Gv»» , Llnwsri-vroKeris .

Me LesWe Mesev-HWs
ist zu verkaufen
_ HauptllraSr 8.

Erstklassige aus der Schwerz ein-
gesührte Eaanenziege mit zw«
Jungen zu verkaufen

Palmdach, Haus Nr 62.
Blssv 'llllnii « « «wxüsblt

Julius 8el »L«ter , UlawsL-vioAsris.



Todes - Anzeige .
Lm 28 . März ist unser innigstgeliebter , einziger

Sohn und Bruder

k'rita Dossier
Alnlerosfijier i« A«d. Leil Oreu . Kzt. Mr. 1»»

stnh«ber de» Eisernen Kreuze» 2 . Klaffe «»d der
Grotzh . badischen Verdienst-Medaille

im Aller von nahezu 28 Jahren auf dem Kampffelde
gestorben .

Sarlsrube . de» 8 April 1918 .
Kapellenstraße 4»

In tiefem Schmerz :

KamMe Karl Feßler .

a « « .
KOdss-AuxeiKr.

Verwandten , Freunden und Bekannten die Trauer -
Nachricht , daß mein innigstgeliebter Mann , unser lieber
Schwiegersohn , Bruder , Schwager , Onkel und Neffe

Gustav Schmitt, Mchzrr.
bei« 2 . hannoversche » Jas Nzt . Nr . 77 . 4 . K«« p««ie

am 21 . März d . I . , Varmittags SV, Uhr , infolge Herz-
schusseS im Alter von 88 Jahren auf dem Felde der
Ehre gefallen ist .

Lue , den 8 . April 1918 .

Ars trr « uevnL >err Kirrt erbttebenon :
Arid » Schmitt , geb. Mössinger .
Christian Mösfinger .
WUtzelmiue Mössrnger , geb Sieger .
Luise Steindach , geb . Mössinzer .
Karoline Mäsfinger .
Johau « Steindach , z . Zt . im Felde .

Hades - Anzeige .
Tiefbetrübt machen wir Freunden und Be¬

kannten die traurige Mitteilung , daß es Gott
dem Allmächtigen gefallen hat , unsere geliebte,
treubesorgte Mutter

Sophie Käß . Mb . K»8«b
gestern früh heimzuholen.

Um stille Teilnahme , bitten die tra »ernden Linder :
Karl Käß , z . Zt . im Felde .
Bert « n . « lise Käß .

Durlach , den 8 . April ISIS .
Beerdigung : Dienstag abend G Uhr .
Trau erhau» : Gartenstcaße rill .

Tieferschüttert erhielten wir die schmerzliche Nach¬
richt , daß unser lieber , unvergeßlicher Sohn , Bonder .
Schwager , Onkel und Neffe

Kriegsfreiwilliger

Gkstkittt Heinrich chekmann
Inhaber de» Eisernen Kreuze » 2. Klasse »nb der

Grotzh . badische» Verdienstmedaille
in einem Reservelazarett au einer heimtückischen Krank¬
heit . die er sich im Felde zngezsgen , rasch und uner¬
wartet gestorben ist .

Durlach , den 8 . April ISIS .
Die tieftr»«er«>e» Hi«terhttehe»e«.

Krnnmetttroßach .
Todes - « »zeige.

Verwandten , Freunden und Bckanute« die Trauer¬
nachricht, daß unser innigstgeliebter , unvergeßlich »» , gnter
Sohn , Bruder , Schwager und O»kel

L »rl SoAnaittd
lei eine « Karde ' Grenadier - Htegimrnt

am 84 . März nach treuer Pflichterfüllung ipl Alter von
2b Jahren auf dem Felde d« Ehre gefallen ist .

Grünwettersbach , de» 8 . April 1918 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Kart Schmidt .
AngnH Schmidt .
Gustav Gehrhardt und Frau Luise, geb . Schmidt ,

Karlsruhe
Die Braut : Foida Kudmtg .

Nahe sa,st ia fremder «, »- ! «af « iede»s.h« I

s Llaoi», and
s Hialdie

^ Kohlen-Ausgaöe.^
Die bei mir eingetragenen Kunden von Mr . 31 —LOG erhalten

morgen Dienstag von 8 Uhr an ab Lager Pstnzstraße je 2 Ztr .
Kohlen .

TaAlÜHKLA' Lll« « ftr. 6 .

Saattartoffeln,
zirka 50 Ztr . Rotstern , gelbst , zirka 50 Ztr . Woltman », Mafsen-
erträge . Anerkanntes Saatgut (Höchstpreise ) bei Jakod Winnai ,
HelmSheim bei Bruchsal . Säcke find zu liefern.

MW-Ml » l>Nl«L
KKAptßrsthe 61 , 2 . Stock link ».

Nmterrichtosllche » r Klavier, 8i»line, Cell« , Bla»instr»mr»te, Solo»
zesang , Allgemeine Musiklehce : Theorie , Treffübunge» , maßt. Diktat ,
Ausammenspiel rc.

Der Nntonoicht wird nur do» konservatorisch zedildiMt Lehr-
krüften erteilt . Do» Honorar betrüzt rinschl . Theorie, M»siDiGat rc . bei
wöchentlich zmei—ali »««, Nnt «r »icht »rouatlich :

» . Notrrklasff ««
d. MtttolttaU «»
« . Wd «»er«A«

S » log » s » « Kt
4. N«s»»g»N»Ue . h» „
». a «»dild »»A»el«s>se . da „

Eintritt mit joöem 1 » « nd IS . « in «» Womats .
A»« eldungen werde» täglich vo» »—d Ahr ( Sonntage « Bgoschloffe» )

im Institut «»genommen.
Die Vorsteherinnen :

Bert « Beer , Dttlmgeostr. 11 », Diese Gise»grei», Gchisfüstr. »,pant.
W»»M»»W»M>M»M0»IM»M^ »M»»^ ^ ^ »MMW ^ ^ »»MlM»M»»MMWMM^ ^ ^ ^ E^ st

Beginn der Fraueuarbeitsschule
MststLsH . de» 15. April.

Gründliche « Unterricht im Hand- u . Maschinennähen , Weiß- «.
Buntsticken, Knüpfen u Klöppeln , Flicken von Leib- u . Bettwäsche.

Anmeldungen hierzu nimmt Frau Direkt»« Nuckstuhl , Be*g-
waldstraße 2 , entgegen .

Die b«i mir eingetragene « Kunden v»n Nr . 101 —LOG erhalten
morgen je 2 Ztr . Kohle « und 1 Ztr . Koks .

l 8 . > » <- !, » » » » » . Hst » z< r « ßk »8 .
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